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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 West 1 (4er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

Wolframs-Eschenbach III : SG TSV/DJK Herrieden IV 
Dienstag, 22.03.2022, 20:00 Uhr

Medek bleibt gegen den SG TSV/DJK Herrieden IV 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam von Wolframs-Eschenbach III, als
Wolfgang Medek sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des SG TSV/DJK
Herrieden IV perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Wolfgang Medek, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Medek / Schmelzer machten mit Christ / Bayer bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Zwei Sätze lang fanden derweil
Priesnitz / Schock gegen Bauer / Schwarz das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 4:11, 4:11, 11:7, 11:9, 11:4 gewannen. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Sieg gelang es
Wolfgang Medek Sandro Christ in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Den Sieg von Thomas Bauer konnte Andreas Schmelzer im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Thiemo Priesnitz das Match mit 1:3 gegen Joachim Schwarz abgab.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Zwischenzeitlich musste Michael Schock zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Tobias
Bayer aber trotzdem sicher mit 11:2, 11:7, 9:11, 11:9 ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Wolfgang Medek bekam es nun mit Thomas Bauer zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Wolfgang Medek am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Andreas Schmelzer hatte im Einzel gegen Sandro Christ am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Auf dem falschen Fuß erwischte
Thiemo Priesnitz seinen Gegner Tobias Bayer beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Michael Schock gewann sein Spiel gegen
Joachim Schwarz sicher mit 11:2, 11:4, 11:7. Trotz 1:0 Satzführung verlor Thiemo Priesnitz sein
Spiel gegen Thomas Bauer letztlich mit 1:3. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte jedoch
Wolfgang Medek beim 3:0 gegen Tobias Bayer. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-
Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team Wolframs-Eschenbach III die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 10:4 bei 4 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des SG TSV/DJK Herrieden IV geht es stattdessen am 08.04.2022 gegen den
TV 1862 Leutershausen II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Wolframs-Eschenbach III

Doppel: Medek / Schmelzer 1:0, Priesnitz / Schock 0:1 
Einzel: W. Medek 3:0, A. Schmelzer 1:1, T. Priesnitz 1:2, M. Schock 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.03.2022 (23:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SG TSV/DJK Herrieden IV
Doppel: Christ / Bayer 0:1, Bauer / Schwarz 1:0 
Einzel: T. Bauer 2:1, S. Christ 0:2, T. Bayer 0:3, J. Schwarz 1:1


